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... sprich mit dieser Ausgabe halten Sie bereits die zweite «Uszytig» in Ihren Händen.

Letzten September ist unsere «Uszytig» zum ersten Mal erschienen. Um es 
vorne weg zu nehmen, das Echo war durchwegs positiv und der Vorstand freut 
sich ebenso. Wir sind auf dem richtigen Weg mit den neuen «Outfit» unserer 
Vereinsnachrichten und können den eingeschlagenen Weg weiter verfolgen. 

Das Kränzchen für die gelungene Gestaltung möchten wir Suse Frei widmen. 
Sie hat die Arbeit angepackt und keinen Aufwand gescheut, um ein so schönes 
Heft herauszugeben. Die Ideen für eine Neugestaltung waren schon lange da, 
aber irgendwann muss der Startschuss gegeben werden. Dieser Start erfolgte 
nun letztes Jahr mit dem neuen Namen und dem Logo, den neuen Statuten 
und eben der Neugestaltung des Heftes. 

Ein grosses Kompliment unserer Gestalterin, ein Dankeschön an unsere 
Mitglieder für die vielen positiven Reaktionen und ich kann nur sagen: 

«Weiter so!». 

Das Kind ist geboren, jetzt kann es wachsen und gedeihen!
Viel Freude beim Lesen!
 
Eure Präsidentin
Claudia Bosshard-Baumann

Das Kind ist geboren...
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Einladung zur 
88. Generalversammlung

Mittwoch, 30. März 2016, 13.30 Uhr 
MZH Bäuerinnenschule Winterthur-Wülflingen

Bäuerinnenschulen ZH

Ehemaligenverein

 Traktanden

1. Protokoll GV 2015
2. Jahresbericht 2015
3.  Jahresrechnung 2015
4. Wahlen
5.  Eintritte / Austritte
6. Ehrungen
7. Tätigkeitsprogramm
8. Verschiedenes
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Wir laden Sie ganz herzlich zur 
Generalversammlung 2016 ein. 
Auf ein zahlreiches Erscheinen 
unserer Mitglieder freuen wir 
uns sehr.
 
Ganz speziell begrüssen wir 
unsere Neumitglieder, welche 
wir an der GV in unseren Verein 
aufnehmen dürfen.

Die GV wird musikalisch umrahmt 
von Sylvia Gossweiler und den 
«Bachtelspatzen», bestehend aus 
Silvia und Fritz Kamm.
Nach der GV laden wir Sie zu 
einem Stück Torte und einer Tasse 
Kaffee oder Tee ein, offeriert vom 
Verein. Und natürlich darf die Zeit 
für persönliche Gespräche nicht zu 
kurz kommen.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag im 
.

Ihr Vorstand der «Ehemaligen»

Willkommen Geniessen

«Kreise der Ehemaligen»
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Was zieht es mit sich, wenn ein Vereinsname 
geändert wird und sollen wir uns von dem langen 
Vereinsnamen trennen? Wer A sagt, muss auch B 
sagen und der Vorstand machte sich ans Werk. 
Der lange Vereinsname besteht nun kurz und 
spritzig aus drei Worten, das Vereinslogo erscheint 
in erfrischendem Grün, die Statuten sind der 
heutigen Zeit angepasst und das Vereinsheft hat 
ein lesefreundliches und peppiges Erscheinungsbild 
bekommen. 

Es war ein Jahr mit viel Arbeit hinter den Kulis-
sen. Dank den vielen Komplimenten, welche der 
Vorstand auf das neue Erscheinungsbild unserer 
Vereinszeitschrift, der „Uszytig“, bekommen hat, 
dürfen wir mit Stolz sagen: «Es hat sich gelohnt!». 
Wir als Vorstand freuen uns zusammen mit den 
Mitgliedern auf den „Neuauftritt“.

Jahresbericht 2015

Bäuerinnenschulen ZH

Ehemaligenverein

Im Bereich Kurse und Exkursionen ist immer 
wieder Kreativität gefragt. Dazu versuchen unsere 
beiden Kursorganisatorinnen das ideale Datum 
und die ideale Zeit zu finden. Witterungsmässig 
fiel leider unser Pilzsuchkurs aus und ein weiterer 
Kreativkurs musste mangels Anmeldungen abge-
sagt werden. Nichtsdestotrotz durften wir dieses 
Jahr mit viel Freude und Tatendrang Ledergürtel 
herstellen, Möbel im „Shabby Chic“ bemalen und 
Schals in der Nunofilztechnik filzen. Wo sonst 
findet Frau ein so abwechslungsreiches Angebot? 
Nebst den Kursen führte uns ein Ausflug nach 
Jonen, wo wir hinter die Mauern der Firma 
Similisan schauen durften.

Bewährtes und Neues vereint

Kurswesen Das Jahr mit Neuerungen
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Bei der Generalversammlung und unserer Voradventsfeier 
darf es traditionell sein. Zusammen sein, es gemütlich 
und Zeit zum Schwatzen haben, steht an oberster Stelle. 
Neben den üblichen Geschäften erlebten wir an der GV 
eine musikalisch-komödiantische Einlage durch das Duo 
Calva. Hebamme Bettina Hangartner bereicherte unsere 
Voradventsfeier mit spannenden Geschichten aus ihrem 
Alltag. Die musikalische Umrandung an diesem Nachmit-
tag bot uns Sabine von Werra, welche uns tatkräftig mit 
Singen unterstützte. 

Ein spannendes und intensives Jahr liegt hinter uns. 
Wird das 2016 ebenso intensiv, kreativ und herausfor-
dernd? Wir freuen uns und danken rundherum für 
die Zusammenarbeit und Treue. 

Präsidentin 
Claudia Bosshard-Baumann

Tradition 

Uszytig Frühling 2016.indd   7 21.01.2016   13:11:53



Protokoll  87. Generalversammlung
20. März 2015, 13.30 Uhr MZH Strickhof Wülflingen

Die Präsidentin, Claudia Bosshard-Baumann, begrüsst die anwesenden Mitglieder mit einem Gedicht und 
heisst alle herzlich willkommen. Speziell begrüsst sie die Ehrenmitglieder, die Spartenleiterin Barbara von 
Werra, Sanna Bührer von der Presse, die Jubilarinnen und Freimitglieder sowie die Bäuerinnen mit dem 
neu erhaltenen Fachausweis.
Entschuldigt haben sich: 
Unsere 80-Jahr Jubilarin, unsere 70-Jahr Jubilarinnen, unsere 60-Jahr Jubilarinnen vom Kurs Wülflingen 
sowie zahlreiche weitere Mitglieder. 

Als Stimmenzählerinnen werden vorgeschlagen und gewählt: Erika Diggelmann, Karin Schnellmann, 
Elsbeth Grünenwald, Marianne Koller und Barbara Lavater. Es sind 230 Personen, davon 208 
stimmberechtigte, anwesend. 

1. Abnahme Protokoll GV 2014
Das Protokoll der GV 2014 wird einstimmig abgenommen und mit Applaus verdankt. 

2. Abnahme Jahresbericht 2014
Den Jahresbericht 2014 haben alle Mitglieder in schriftlicher Form erhalten. Einstimmig wird der 
Jahresbericht genehmigt.

3. Abnahme Jahresrechnung 2014
Die Kassierin stellt die Jahresrechnung vor. Den Einnahmen von Fr. 22‘611.25 stehen Ausgaben in der 
Höhe von Fr. 24‘235.25 gegenüber. Dies ergibt einen Ausgabenüberschuss von Fr. 1‘624.00.
Der Vermögensstand des Vereins beträgt per 31.12.14 Fr. 59‘089.09.
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Anita Maurer liest den Revisorinnenbericht. Die Rechnung wird einstimmig und mit grossem Applaus 
angenommen.

4. Namens- und Statutenänderungen
Der Vorstand schlägt der Generalversammlung eine Namens- und eine Statutenänderung des Vereins vor. 
Der bisherige Name ist sehr lang und da die Statuten bei einer Annahme des neuen Namens geändert 
werden müssten, sind diese vorab einer redaktionellen und einer sachlichen Überarbeitung unterzogen 
worden.

Bisheriger Name: Verein ehemaliger Schülerinnen der Bäuerinnenschulen des Kantons Zürich 
Neuer Name: Ehemaligenverein Bäuerinnenschulen ZH

Antrag 1: Namensänderung
Die Versammlung stimmt der Namensänderung ohne Gegenstimme zu.

Antrag 2: Statutenänderung
Die Versammlung stimmt der Statutenänderung ebenfalls ohne Gegenstimme zu. 

Die Präsidentin dankt den anwesenden Mitgliedern für das Vertrauen in den Vorstand und die für die 
neuen Statuten geleistete Vorarbeit. 

5. Wahlen
Wahl des Vorstandes
Der Vorstand stellt sich weiterhin zur Wahl zur Verfügung. 
Dies sind: Barbara Flükiger, Barbara Wintsch, Daniela Fankhauser, Susanne Frei, Rahel Bosshard, Iris Bütiko-
fer und Claudia Bosshard.
Weiter von Amtes wegen dabei, ist unsere Schulleiterin Barbara von Werra.
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Der Vorstand wird von der Versammlung einstimmig in Globo gewählt.

Wahl der Rechnungsrevisorin
Die Versammlung dankt Nadine Dubs für die geleistete Arbeit. Sie hat eine 3 jährige Amtszeit hinter sich 
und der Vorstand hat eine neue Revisorin gesucht und gefunden. Als neue Rechnungsrevisorin wird 
vorgeschlagen und gewählt: Corine Bischof. Weiterhin im Amt und zur Verfügung stellt sich Anita Maurer. 

6. Eintritte / Austritte 
Beitreten möchten, wie im Jahresbericht namentlich aufgeführt, zahlreiche Frauen der Fachausbildung 
Bäuerin Vollzeit 2014 (FAV) und der Fachausbildung Bäuerin berufsbegleitend 12/14 (FAB). Ebenfalls als 
neues Vereinsmitglied dürfen wir die Spartenleiterin, Barbara von Werra, begrüssen.
Die Präsidentin heisst diese Frauen herzlich willkommen in unserem Verein.
 
Durch Gründe wie Wegzug, Krankheit oder Veränderung im Leben treten 27 Frauen aus dem Verein aus. 
Durch den Tod verlieren wir 16 Mitglieder. Zu Gedenken dieser Frauen liest die Präsidentin ein Gedicht von 
Willi Peter vor.  

7. Ehrungen 
Die Präsidentin kann für 25, 50, 60, 70 und 80 Jahre Vereinstreue gratulieren und danken. Die Freimitglie-
der (25 Jahre im Verein) dürfen einen Tonkrug als Treuegeschenk mitnehmen. Alle anderen Jubilarinnen 
dürfen als Dank für ihre langjährige Mitgliedschaft ein Primeli mitnehmen. Frau Klara Weber kann die 
Präsidentin zu unglaublichen 80 Jahre Vereinstreue gratulieren. Sie ist leider nicht anwesend, was mit 
99 Jahren auch verständlich ist. Im Namen des Ehemaligenvereines wird ihr ein Blumengruss zugestellt. 
Auch einige Frauen, welche das 10 Jahre Jubiläum haben, sind anwesend. 
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8. Tätigkeitsprogramm 2015
In unserem Jahresbericht ist ein vielseitiges Kursprogramm abgedruckt. Die Präsidentin hofft, dass jede 
Frau etwas Passendes gefunden hat. Falls die Mitglieder Ideen haben, dürfen sie sich gerne beim Vorstand 
melden oder ihre Idee in der Liste auf dem hintersten Tisch notieren.
Am 18. November 2015 findet die Voradventsfeier im Speisesaal statt. 
Die 88. GV findet nächstes Jahr am Mittwoch, 30. März statt. 
Nach Wunsch und Absprache mit dem Strickhof ist die GV neu an einem Mittwoch, da die Halle am 
Nachmittag jeweils frei ist. Am Freitag ist die Mehrzweckhalle sehr ausgebucht, bzw. da am Vortag 
gedeckt wird, fallen jeweils auch noch die Turnstunden aus.

9. Verschiedenes
Die Präsidentin übergibt das Wort der Spartenleiterin Barbara von Werra.
Barbara von Werra heisst alle Anwesenden herzlich willkommen. Sie findet es toll, dass so viele Frauen 
wiederkehren, am Strickhof „nach Hause“ kommen und sich austauschen über aktuelle und alte Zeiten.

Die Fachausbildung Bäuerin Vollzeit 15 (FAV) ist mit 36 Teilnehmerinnen gestartet und die Fachausbildun-
gen Bäuerin berufsbegleitend (FAB) 14/16 und 15/17 ist auch sehr gut belegt. 
Die FAB 14/16 wird doppelt geführt, eine Mittwoch-Klasse und eine Freitag-Klasse. Die Schulküche wurde 
renoviert, ein Kräutergarten angelegt, das Esszimmer umgestaltet, damit es neu auch als Arbeitszimmer 
genutzt werden kann. Weiter wurde ein Stillzimmer geschaffen, hatte es doch in einer berufsbegleitenden 
Klasse 19 Geburten. 
Die Spartenleiterin dankt dem Vorstand herzlich, speziell der Präsidentin, für die gute und schöne 
Zusammenarbeit. 

Die Präsidentin erwähnt, dass Barbara von Werra eine Führung durch das  Schulhaus macht, falls dies von 
den Anwesenden gewünscht wird.
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Auch dieses Jahr darf die Präsidentin den Frauen gratulieren, welche den Titel diplomierte Bäuerin und 
Fachausweis Bäuerin erhalten haben. Es ist schön, dass sich so viele Frauen der Herausforderung gestellt 
und viel Zeit investiert haben in diese Ausbildung. 
Die Präsidentin gratuliert den Frauen zum Abschluss und wünscht ihnen in ihrem Beruf und bei ihren 
Aufgaben viel Erfolg und Freude. Als Anerkennung bekommen sie vom Verein ein Geschenk überreicht. 

Claudia Bosshard bedankt sich beim Vorstand mit einem Paradiestee. Sie wünscht den Vorstandsfrauen 
erholsame Minuten beim Geniessen des Tees. 
Auch einen Dank geht an die gute Zusammenarbeit mit den Landfrauen, der KÖW und dem Strickhof. 
Ein weiteres Dankeschön geht an alle anwesenden Frauen im Saal, welche dem Vorstand jedes Jahr 
das Vertrauen schenken. 
Ein grosses Dankeschön geht an alle, die dazu beitragen, dass der Saal bereit steht und die Technik 
funktioniert. Dies sind Gabriela Sievi und ihr Team, Marlis Sollberger und ihre Schülerinnen und 
Ivo Fellmann und Team. 

Die Vizepräsidentin B. Wintsch bedankt sich bei Claudia Bosshard für ihre immerzu gute Arbeit als 
Präsidentin und überreicht ihr einen Blumengruss. Es macht Spass, mit ihr im Vorstand zu sein. 

Es gibt keine Wortmeldungen aus der Versammlung und somit schliesst die Präsidentin die Generalver-
sammlung. Sie lädt die Anwesenden zur Unterhaltung mit dem DuoCalva ein. Dazu wird Kaffee & Torte, 
gespendet aus der Vereinskasse, serviert.

Für das Protokoll 
Daniela Fankhauser-Schorr
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Wenn Sie mit Ihrer Klasse zusammensitzen möchten, richten Sie bitte Ihre Reservation bis am 
Donnerstag, 24. März 2016 an Barbara Flükiger, Tel. 044 818 11 16 oder schriftlich per 
EMail an: barbara.fluekiger@gmx.ch mit genauer Angabe Ihres Namens und Adresse, 
Anzahl Personen, dem Kursjahr und wo Sie die Schule besucht haben.

Reservationen Apéro und Mittagessen

Wissen Sie bereits im Voraus, dass Sie mit Ihrer Klasse vor der GV in der Schule essen möchten, bitten wir 
Sie, sich bis Mitte März direkt mit dem Strickhof (Frau Sievi) in Verbindung zu setzen. BITTE reservieren 
Sie nur klassenweise und wenn Sie die komplette Anzahl Frauen zusammen haben (keine Einzelanmeldun-
gen)! Dies erleichtert die Arbeit für das Strickhof-Team.
 
Tel. Strickhof: 058 105 91 40 – gabriela.sievi@strickhof.ch 

Weiter besteht die Möglichkeit, dass Sie selber in einem der umliegenden Restaurants ein Mittagessen 
reservieren. Folgende Restaurants in Wülflingen können wir Ihnen empfehlen:

Restaurant Pizzeria Cosimo, Lindenplatz 3, Wülflingen  052 544 45 49
Restaurant Hirschen, Lindenplatz 2, Wülflingen   052 222 18 80
Restaurant Bären, Riedhofstr. 9, Wülflingen   052 222 80 20

Bitte klären Sie vorab innerhalb der Klasse ab, wer als Ansprechperson zuständig ist und die Reservationen 
tätigt, damit wir keine Doppelspurigkeiten haben. 

Wir freuen uns über viele Gesichter an der GV 2016 und danken für die Zusammenarbeit.

Reservationen für die Generalversammlung 2016
Mittwoch, 30. März 2016 Strickhof Wülflingen
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Brüngger-Pfister, Regula  Illnau
Burri-Mändli, Christine  Turbenthal
Brogle-Heinzer, Christine  Wegenstetten
Debrunner-Brunner, Doris Wald
Flükiger-Zollinger, Barbara Rümlang
Furrer-Illi, Rosmarie  Islisberg
Hafner-Angst, Susanne  Forch
Keller-Müller, Charlotte  Dietikon
Weilenmann, Monika  Buch am Irchel
Zaugg-Schädler, Andrea  Uster

Uster Wülflingen
Aeppli-Heer, Barbara  Wädenswil
Baltisser-Brändli, Monika  Weiach
Berglas-Spillmann, Maja  Obfelden
Bieri-Schmid, Edith  Allenwinden
Bosshard-Schlumpf, Andrea Pfäffikon
Gross-Greuter, Christina  Brütten
Hasler-Baur, Katharina  Rafz
Kropf-Meisterhans, Rita  Steffisburg
Langenegger-Röllin, Yvonne Baar
Leuzinger-Staub, Monika  Dürnten
Mösch-Gilgen, Rosmarie  Hornussen
Ott-Rickenmann, Monika  Trüllikon
Rusterholz-Schuler, Marianne Wädenswil
Rütschi Brigitte   Sarmensdorf
Schüepp-Wunderli, Manuela Gutenswil
Utzinger-Holliger, Elisabeth Schleinikon
Walder Margrit   Oberneunforn
Weidmann-Keller, Brigitte Marthalen
Weiss-Berger, Margreth  Full
Siegerist Elisabeth  Schaffhausen
Traber-Kläui, Romy  Kanada

Freimitglieder 25 Jahre 

Offener Kurs 
Denzler, Eveline   Uster
Hausamann-Berger, Ruth  Unterstammheim
Jung-Erb, Sonja   Neftenbach
Keller, Monika   Fehraltorf
Kupper, Jolanda   Elgg
Schafflützel-Meier, Isabelle Hofstetten
Schärer, Susanne   Hinteregg
Schwab, Silvia   Unterstammheim
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Jubilarinnen 50 Jahre

Uster Wülflingen
Berweger-Schellenberg, Agnes Effretikon
Bügler-Amstutz, Elsbeth  Triboltingen
Früh-Weilenmann, Ruth  Kleinandelfingen
Hefti-Strub,Susy   Hinwil
Hofmann-Wyss, Rösli  Aeugst
Homberger-Gassmann, Luise Boppelsen
Knecht-Gut, Anna  Brütten
Nüssli-Schwarz, Annemarie Henggart
Peter-Trudel, Marianne  Rutschwil
Rüesch-Bucher, Ursula  Wiezikon
Rütschi-Hofstetter, Myrtha Schlieren
Schoch-Senn, Erika  Bäretswil
Stauffacher Gertrud  Horgen
Stutz, Maya   Baar
Urech-Morf, Elsbeth  Seon
Volk-Reutimann, Elsi  Benken
Wettstein-Schneider, Elsbeth Wald

Binder Margrit   Bisikon
Bucher-Müller, Esther  Dorf
Bucher-Weidmann, Regula Rutschwil
Frei-Hasenfratz, Margrit  Unterstammheim
Graf-Eggenberger, Lilly  Rafz
Häusermann-Keller, Ursula Boniswil
Hofmann-Keller, Elsi  Kyburg
Hofmann-Schulthess, Friedi Schlatt 
Keller-Rohner, Käthi  Kleinandelfingen
Kunz-Steiger, Margrit  Turbenthal
Lüssi-Siegfried, Hanni  Turbenthal
Meier-Fluck, Theresia  Winkel
Meier-Meier, Nelli  Bülach
Saxer-Sidler, Elsbeth  Altstätten
Schmid-Furrer, Elsbeth  Etzwilen
Suter-Hutmacher, Trudi  Mettmenstetten
Tschumper-Bösch, Annemarie Neu St. Johann
Wagner-Jakob, Hildi  Glattbrugg
Weber-Kunz, Heidi  Wolfhausen
Zellweger-Peter, Alice  Affeltrangen
Zürcher-Isler, Elsbeth  Oberwil
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Jubilarinnen 60 Jahre
Uster Wülflingen

Bergner-Aeppli, Elisabeth  Uster
Boegli-Peyer, Susanna  Bergdietikon
Bucher-Winkler, Emmi  Wald
Büchi-Bretscher, Anna  Dinhard
Dolder-Zolliker, Gertrud  Meilen
Hablützel, Nelly   Frauenfeld
Hablützel-Schneider, Ruth Eglisau
Hottinger-Glesti, Berti  Hombrechtikon
Kindle-Kern, Gertrud  Eglisau
Kocher-Bucher, Rösli  Wald
Meier-Denzler, Magdalena Uster
Meier-Maag, Regina  Märstetten
Ramp-Weidmann, Kläry  Lufingen
Rutschmann-Volkart, Margrit Wäldi
Sägesser-Mäder, Margrit  Ottikon b.Gossau
Schweizer-Hänseler, Sophie Rafz
Stutz-Schnellenberg, Erna Winkel
Temperli-Weber, Lydia  Gutenswil
Volkart-Girsberger, Meta  Oberstammheim
Wepfer-Grob, Gertrud  Guntershausen
Wettstein-Wüst, Rösli  Baltenswil

Bachofner-Meier , Elsi  Maur
Belk-Küpfer, Elsbeth  Grandson
Britt-Peter, Trudi   Bubikon
Ehrensperger-Baumann, Edith Tagelswangen
Ehrismann-Angst, Ruth  Eschenmosen
Ganz-Meier, Trudi  Buch am Irchel
Gerber-Steffen, Marti  Hausen a. Albis
Grob-Werfeli, Alice  Wädenswil
Löffel-Meier, Elisabeth  Lufingen
Maurer-Wittwer, Berti  Oberstammheim
Meister-Schindler, Rosmarie Schaffhausen
Ryf-Müller, Agnes  Aesch
Schnider-Obrecht, Anna  Wilchingen
Sommer-Frohofer, Meta  Räterschen
Spühler-Gut, Ursula  Wasterkingen
Studer-Müller, Elsa  Benken
Stürzinger-Liesch, Margrith Wilen/Neunforn
Surber-Zimmermann, Roswitha Niederhasli
Weilenmann Hanna  Aesch b. B.
Wiesendanger-Schmid, Tilli Ossingen
Winkler-Stump, Ida  Schwerzenbach
Zehnder-Peter, Susi  Räterschen
Zollinger-Näf, Ruth  Glattfelden
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Jubilarinnen 70 Jahre

10 Jahre Bäuerinnenschule Wülflingen

Wülflingen

Semesterkurs OBK 2004/06

Bernhard-Padrutt, Marie   Dättlikon
Jucker-Schmid, Martha  Andelfingen
Keller-Hablützel, Margrit  Adlikon b. A.
Mettler-Steinmann, Lina  Dörflingen
Waser-Hauser, Anni  Adlikon b. A.
Zollinger-Hertig, Anna  Grüt/Wetzikon

Blaser, Christine   Grüningen
Bleisch Wyssling, Sabrina  Bonstetten
Wipf-Burri, Claudia  Marthalen
Christen, Daniela  Maur
Rusterholz-Gachnang, Edith Richterswil
Gysel Anna-Maria  Grüningen
Lenz-Leuenberger, Monika Buch b. F.
Bollinger-Roessler, Katharina Kaiseraugst
Haupt-Schib, Karin  Rudolfingen
Burch-Schläpfer, Marianne Giswil
Schütz, Marlen   Bachs
Tritten-Temperli, Béatrice  Uetikon am See
Stauffacher-Zollinger, Brigitte Ennetbühl
Ulrich-Zollinger, Claudia  Watt

Berweger-Kuhn, Astrid  Bietenholz
Bont-Meier, Yvonne  Bülach
Bretscher-Gut, Cornelia  Aesch b. N.
Eggimann-Albisser, Jeanette Embrach
Pittet, Verena   Altendorf
Roduner, Beatrice  Aesch b. N.
Röthlisberger-Breda, Barbara Stäfa
Beugger-Rüegger, Heidi  Ellikon am Rhein
Steinmann-Gachnang, Claudia Adlikon b. A.
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Berufsprüfung Bäuerin mit Fachausweis

Eintritte Fachausbildung Bäuerin

2015

Berufsbegleitend 13a Berufsbegleitend 13b

Bosshard, Martina  Wildberg
Germann, Judith   Merishausen
Hagen-Reichmuth, Marie-Theres Wilen/Neunforn
Hallauer, Andrea Barbara  Wilchingen
Iten-Iten, Cathrin  Unterägeri
Kuhn, Anja   Steinmaur
Meier, Manuela   Bachenbülach
Ott, Regula   Wetzikon

Andres, Stefanie   Dietikon
Bachmann Kapatos, Karin Rickenbach
Bühlmann, Barbara  Gossau
Dörflinger, Marlen  Meilen
Hagenbucher, Heidi  Birmensdorf
Waldvogel, Sibylle  Lufingen

Erb Mirjam   Berg/Dägerlen
Furrer Jaqueline   Wildberg
Morf Sandra   Brütten
Müller Claudia   Neunkirch
Schneebeli Tanja   Mettmenstetten
Schnyder Kim   Hittnau
Waldvogel Daniela  Hinwil
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Eintritte Fachausbildung Bäuerin
Vollzeit 15a Vollzeit 15c

Vollzeit 15b

Brunner, Anna-Lisa  Bauma 
Dänzer, Corina   Wila
Fässler, Judith   Lachen SZ
Hasler, Nicole   Guntershausen
Honauer, Cécile   Ballwil
Jud, Eva    Dürnten
Kocher, Marlen   Hittnau
Roth, Edith   Hemberg
Schläpfer, Sandra  Schlattingen
Signer, Andrea   Gonten
Zimmermann, Linda  Winkel  

Graf, Svenja    Tuttwil
Honegger, Nicole  Winterthur
Horner, Brigitte   Ennenda
Märki, Martina   Hittnau
Rutishauser, Christa  Appenzell
Schröder, Lara   Hinwil
Signer, Nadja   Gonten
Stober, Ulrike   Ausserferrera
Vetsch, Kathrin   Rikon
Waser-Vontobel, Daniela  Gräslikon
Wullschleger, Simone  Wila
Wysling, Franziska  Wetzikon

Ackermann, Sonja  Dreien
Bachmann, Rebecca  Hettlingen
Badertscher, Rita   Wangen
Blöchinger, Nadia  Goldingen
Blum, Christina   Triengen
Brändle, Janine   Wolfshausen
Kestenholz, Bettina  Urnäsch
Morf, Bettina   Hochfelden
Nauer, Martina   Grub AR
Schib, Sabine   Rudolfingen
Schöttli, Sonja   Thayngen
Zimmermann, Julia  Neerach
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Austritte

Banyai, Barbara   Benken
Bärtschi-Schmid, Rosmarie Thalheim
Baumgartner-Hunsberger, Ruth Hinteregg
Baummann, Tamar  Langenthal
Brunner, Eveline   Bäretswil
Brunner, Sonja   Pfäffikon
Christinger-Wegmann, Lina Villnachern
Eberhard-Breitenstein, Alice Kloten
Flütsch-Binder, Katharina  Neuheim ZG
Frei-Büchi, Berta   Ellikon a.d.Thur
Graf-Weidmann, Esther  Wolfhausen
Hedinger, Rahel   Schaffhausen
Höhner, Sabina   Schlattingen
Iten-Epple, Miriam  Unterägeri
Jost-Fritschi, Irma  Winterthur
Keller, Sandra   Hosenruck
Koster-Broger, Franziska  Wald
Kuhn-Schaufelberger, Martha Ottikon
Kunz-Steiger, Margrit  Turbenthal
Landolt-Hauser, Elisabeth  Oberstammheim
Meier-Seitz, Vreni  Oberehrendingen
Mettler-Vogel, Trudi  Thalheim
Meyer-Wydler, Brigit  Winterthur
Michel-Gysin, Bettina  Ziefen
Möckli-Kaufmann, Elisabeth Unterstammheim
Müller, Corinne   Winterberg

Naef-Schneider, Christine  Bubikon
Neukom-Suter, Regula  Schleitheim
Nussbaum-Spühler, Klara  Wasterkingen
Oehrli-Hascher, Martha  Illnau
Pfäffli, Carina   Grüningen
Roggensinger-Morf, Bethli Eschlikon
Rohner-Heeb, Carina  Kriessern
Rüegg, Florence   Ricketwil
Rutz-Egg, Corinne  Hüttwilen
Sala, Gabi   Brugg
Schuppli-Rüesch, Annemarie Frauenfeld
Siegenthaler-Uttinger, Pia  Siblingen
Städeli, Sarah   Nürensdorf
Städeli, Bigna   Romanshorn
Ulrich-Schmid, Loni  Waltalingen
Vetsch, Andrea   St. Gallenkappel
Vontobel, Susi   Gibswil-Ried
Waldvogel-Meier, Emmi  Lufingen
Weber, Jolanda   Ontario/Kanada
Zahner, Erika   St. Gallen
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Verstorben

Bachmann-Brunner, Martha Niederweningen
Bachmann-Hotz, Katharina Winterthur
Binder-Büchi, Rosa  Winterthur
Breit-Büchi, Trudi  Wildberg
Bucher, Anny   Zürich
Dünki-Hirt, Elsbeth  Glattfelden
Gräff-Hürlimann, Marta  Reinach
Halder-Zollinger, Verena  Hallau
Hofstetter-Job, Anni  Aesch b. B.
Kundert-Mächler, Leni  Bécancour
Landert-Bleuler, Hedi  Embrach
Morf-Muggler, Rösli  Seuzach
Moser-Weidmann, Frieda  Lufingen
Peter-Fürst, Erika   Wiesendangen
Peter-Weilenmann, Friedi  Schlatt b. W.
Pfister-Brunner, Annemarie Ottikon/Kempttal
Schaufelberger-Junker, Elsbeth Rüti
Schmid-Zwicki, Margrit  Guntalingen
Schneider-Waldvogel, Heidi Riet b. N.
Schoch-Fehr, Annelies  Gattikon
Strehler-Stutz, Hanni  Aadorf
Ulrich-Weidmann, Anni  Guntalingen
Zollinger-Kneubühler, Elisabeth Urdorf
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Strickhof 

Sparte Bäuerinnen & Gesundheit

60 Frauen der Klassen „Fachausbildung Bäuerin berufsbegleitend 2013 – 2015“ und „Fachausbildung 
Bäuerin Vollzeit 2015“ feierten am 10. Juli 2015 mit ihren Angehörigen und Gästen den Abschluss am 
Strickhof. So viele waren es noch nie. Die Feier setzte den Schlusspunkt hinter ein intensives halbes Jahr, 
indem nicht weniger als 36 Frauen die Vollzeit Fachausbildung mit viel Herzblut absolvierten. Dieses für 
alle neue Experiment „36er Klasse“ war rundum erfolgreich und verdient ein grosses Dankeschön an 
alle Beteiligten. Falls die Nachfrage weiter so hoch bleibt, werden wir im 2017 wieder eine Grossklasse 
führen. „Unseren“ Absolventinnen wünschen wir, dass sie die neuen Werkzeuge, die sie durch die Fach-
ausbildung mitbekommen haben, mit Freude, vielseitig und selbst bewusst einsetzen können. Wir freuen 
uns, euch irgendwo wieder zu sehen, vielleicht am Strickhof!

Die Klasse Fachausbildung Bäuerin Vollzeit 2015
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Von August und bis Februar 2016 gehen 36 andere Frauen und Männer bei uns ein und aus. Sie besuchen 
den neu konzipierten Haushaltskurs berufsbegleitend. Ein Tag pro Woche sind die Kursbesucherinnen und 
-besucher durchschnittlich am Strickhof Wülflingen und lernen Wichtiges und sinnlich-schönes der Haus-
haltführung kennen. Viele von ihnen haben Familien, einige Vollzeitanstellungen in der Arbeitswelt. Sie alle 
verbindet das grosse Interesse und die Begeisterung am Lernen von bäuerlich-hauswirtschaftlichen Inhalten.
Neu ist im 2016 unser Angebot „Auffrisch-Wochenende für Bäuerinnen“. Eines findet am 5. / 6. November 
2016, das andere am 21. / 22. Januar 2017 statt. Die Idee ist, dass sich erfahrene Bäuerinnen für ein Wo-
chenende in Wülflingen treffen und ihr Wissen, ihre Kontakte und vieles mehr auffrischen. 
Detailinformationen gibt dazu gerne Barbara von Werra (barbara.vonwerra@strickhof.ch).
Im 2016 erwarten uns wieder eine Reihe spezieller Momente. Wir freuen uns sehr, dass die nationale Feier 
der Bäuerinnen mit eidgenössischem Fachausweis oder eidgenössischem Diplom am 17. Juni nachmittags 
am Strickhof Wülflingen stattfinden wird. Ausserdem findet am 12. September das 6. Ländertreffen der 
Landfrauen in Wülflingen statt.
Die Zusammenarbeit mit dem Ehemaligenverein Bäuerinnenschulen ZH war im 2015 eine ganz Besondere. 
Der neue Name und der neue Auftritt zeigen die Frische und 
Professionalität, die wir auch in der Zusammenarbeit mit der 
Präsidentin Claudia Bosshard-Baumann und dem ganzen 
Vorstand sehr schätzen. 
Herzlichen Dank!

Für die Sparte Bäuerinnen & Gesundheit 
Barbara von Werra

Die Klasse Fachausbildung Bäuerin berufsbegleitend 2013/15
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In der heutigen Zeit, mit all den Medien, wird es immer anspruchsvoller, sich vor der Medienflut 
zu schützen. Manchmal entscheiden wir bewusst, dass wir keine Informationen wünschen.

Wir sind als Verein insofern gefordert, als wir nicht mehr an alle Frauen gelangen, welche die 
Berufsprüfung Bäuerin oder die höhere Fachprüfung bestanden haben. Wir können nur diejenigen 
Frauen mit Namen in unserem Heft und an der GV ehren, welche bei uns Mitglied sind und welche 
ihre Namen veröffentlicht haben wollen.

Das bedeutet für Sie: Wenn Sie bei der Anmeldung zur Berufsprüfung gewünscht haben, dass 
ihr Name für keine weiteren Zwecke benutzt werden darf, können wir sie nicht mehr ehren.

Vorstand
Ehemaligenverein Bäuerinnenschulen ZH

Informationen 
Unsere eigene Homepage ist online

Ehrung der Bäuerinnen mit bestandener 
Berufsprüfung oder höherer Fachprüfung

Seit dem 1. Januar 2016 ist unser Verein auch mit einer eigenen Homepage vertreten. Auf dieser Seite 
erfahren Sie alles Aktuelle über das Vereinsleben, können sich über unsere Kurse und Veranstaltungen 
informieren oder einfach Fotos von unseren Anlässen begutachten:

www.ehemaligenverein-baeuerinnenschulenzh.ch 
Gerne nehmen wir Fotos oder sonstige Beiträge für die Veröffentlichung auf unserer Vereins-Homepage 
entgegen. Die EMail-Adresse ist unter «Kontakt» ersichtlich.
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Mit einem verführerischen Apéro gelingt Ihnen der Auftakt zu jedem Fest! 
Kleine Häppchen werden gerne gegessen und sind kulinarische Überraschungen. 
In diesem Kurs lernen Sie spanische Tapas und verschiedener Fingerfood aus der 
ganzen Welt kennen. Zusammen werden wir die Köstlichkeiten zubereiten und in 
einer gemütlichen Runde geniessen.

Kurs
Tapas, Fingerfood und Apérohäppchen

Datum:  Mittwoch, 25. Mai 2016

Zeit:  18.00 - 22.00 Uhr

Kursort:  Bäuerinnenschule Wülflingen

Kursleitung: Angelika Muff
  Dipl. Ernährungsberaterin HLS

Kosten:  Mitglieder Fr. 35.-
  Nichtmitglieder Fr. 45.-
  Plus Materialkosten ca. 25.-

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Anmeldeschluss: Mittwoch, 27. April 2016

Anmeldung an: Iris Bütikofer
  Eichhofstrasse 1
  8412 Hünikon
  Email: iris.buetikofer@bluewin.ch 

Anmeldung 
 
Kurs Tapas, Fingerfood & Apérohäppchen

Name:  ...................................................

Vorname: ...................................................

Strasse:  ..................................................

PLZ, Ort: ..................................................

Telefon:  ..................................................

Email:  ..................................................

        Mitglied      Nichtmitglied  
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Kursbericht 
Nunofilzen
Filzen, da weiss man um was es geht; aber Nuno-Filzen? 
Als Basis dient ein feiner Seidenschal, bunte Merinowolle und Maulbeerseide. Als erstes gilt es sich für ein 
Muster zu entscheiden, dass aus den dünnen Wollfasern zusammengestellt wird. Sieben Frauen, sieben 
Muster und die unterschiedlichsten Farbkombinationen. Das wird ja spannend.

Eine dünne Plastikfolie ist das entscheidende Hilfsmaterial. Der Seidenschal liegt zuerst direkt auf dem 
Tisch, dann kommt der Plastik darüber. Die Wollfasern werden darauf gelegt; nicht vergessen, dass diese 
spiegelverkehrt liegen müssen. Ist das Muster fertig, wird der Seidenschal unter dem Plastik hervorge-
zogen. Zu dritt wird er über das Muster gelegt und die Kursteilnehmerinnen legen das gleiche Muster 
nochmals auf das Erste. Mit Seifenwasser werden die Fasern nun eingeweicht und ein zweite Plastikfolie 
darüber gelegt.

Nun kommen die mitgebrachten Frottiertücher 
zum Einsatz. Das Grosse wird zu einer Rolle 
gedreht. Um diese Rolle wird die Plastikfolie, mit 
dem Seidenschal darin, ganz satt aufgerollt. Zur 
Stabilität wird das kleine Frottiertuch drumgewi-
ckelt und mit Schnüren satt gebunden (wie ein 
Braten). Dann wird es sportlich; 450-mal muss die 
Rolle mit den Unterarmen gerollt werden. Dieses 
Rollen ist entscheidend! Die Wollfasern auf beiden 
Seiten des Schals verbinden sich damit durch den 
dünnen Seidenschal. 
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Unsere Kursleiterin hat uns angeboten, noch einen zweiten Schal zu machen, der dann in der gleichen 
Rolle verarbeitet werden kann. Zwei Schals für den einen sportlichen Einsatz...! Einen Teil der Kursteil-
nehmerinnen hat sich für dieses Angebot entschieden. So kam es, dass nur eine Teilnehmerin ihren Schal 
sozusagen fertig mit nach Hause nehmen konnte. Die anderen schafften gerade das Rollen, entweder weil 
sie eher langsam waren oder aber einen zweiten Schal in Angriff genommen haben. 

Der spannendste Teil konnten wir somit nicht zusammen erleben: Wie sehen die anderen Schals aus, 
was ist aus den verschiedensten Mustern geworden. Meine Schals wurden zwei Tage später fertig gerollt. 
Gespannt rollte ich alles aus. Haben sich die Fasern auch wirklich gut verbunden? Hat der Seidenschal 
kleine Fältchen bekommen? Ich hatte Glück, bin mit dem Ergebnis zufrieden und wünschte dies auch 
den anderen Teilnehmerinnen.

Bericht und Fotos: Andrea Hablützel
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Kurs
Heutaschen

Datum:  Dienstag, 22. März 2016

Zeit:  19.00 - 22.00 Uhr

Kursleitung: Kathrin Geiger, Handarbeitslehrerin
  www.kathrinkurse.real-world.ch

Kursort:  Bäuerinnenschule Strickhof Wülflingen

Kosten:  Mitglieder Fr. 35.-
  Nichtmitglieder Fr. 45.-
  Plus Materialkosten 
  (Fr. 10.- bis Fr. 20.- pro Tasche)

Teilnehmerzahl: max. 12 Personen

Anmeldeschluss: Samstag, 5. März 2016

Anmeldung an: Rahel Bosshard
  Wassbergstrasse 75
  8127 Forch
  Email: rawisuma@hotmail.com 

 Anmeldung 
 
  Heutaschen

Name:  ...................................................

Vorname: ...................................................

Strasse:  ..................................................

PLZ, Ort: ..................................................

Telefon:  ..................................................

Email:  ..................................................

        Mitglied      Nichtmitglied  
   

Eine Heutasche als Osternest? Oder einfach als Frühlingsdekoration mit Blumen bepflanzt? Wir stellen 
verschieden grosse Heutaschen aus Drahtgeflecht her.
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 Anmeldung 
 
  Heutaschen

Voradventsfeier 2015

Auch wenn die Temperaturen nicht winterlich waren – die Voradventsfeier des Ehemaligenvereins Bäue-
rinnenschulen ZH war ein gemütlicher und stimmungsvoller Auftakt in die Adventszeit. Vereinspräsidentin 
Claudia Bosshard und ihre Vorstandskolleginnen hatten auch heuer den Esssaal im Strickhof Wülflingen 
hübsch geschmückt, der Zeit und dem Anlass entsprechend ein bisschen weihnachtlich, aber nicht zu 
sehr. Jede Ehemalige fand ein hübsches Töpfchen zur Zucht von vierblättrigem Glücksklee vor sich – das 
kommende 2016 stand damit gleichfalls im Raum und die sympathische Geste des Vereinsvorstands gab 
so den Mitgliedern ohne viele Worte den Wunsch für Glück und Wachstum im neuen Jahr gleich mit.

Expertin in vielen Lebenslagen
Die Hebamme aus dem sankt gallischen Lüchingen bot den Gästen einen vielseitigen Einblick in ihre 
Arbeit. Wohl die meisten der anwesenden Frauen hatten selber geboren. Entsprechend gefesselt waren 
sie durch den Bericht der Fachfrau, die einerseits selbständig arbeitet, zusätzlich aber auch im Gebärsaal 
des Spitals von Heiden tätig ist. „Es gibt nur wenige Spitäler in der Schweiz, in denen Hebammen eine 
normale Geburt allein leiten dürfen“, erklärte die Mutter von vier Kindern. „Im Gegensatz zu anderen 
Krankenhäusern wird in Heiden aber die Geburtshilfe durch Hebammen nicht als Sonderfall durch die 
Ärzte bei strengem Auswahlverfahren erlaubt, bei uns wird sie als das Normalste angesehen und auf die 
Fachkompetenz der Hebamme vertraut.“ Die Schilderungen aus ihrem Berufsalltag mit seinen Höhen und 
Tiefen bewegte die Frauen im Saal, brachte zum Lachen, Schmunzeln, manchmal auch zum Stirn run-
zeln. „Das ist doch wieder typisch Mann“, war ebenfalls hie und da im Publikum zu hören – dies, wenn 
aus dem Erzählten deutlich wurde, dass dem „starken Geschlecht“ das Einfühlungsvermögen rund um 
Geburtgsvorgänge hie und da abgeht.
Dass die Hebamme zuweilen auch bei Trächtigkeiten und Tiergeburten um Rat gefragt wurde, löste Hei-
terkeit aus – nicht zuletzt auch die Schilderung der ersten Geburt in der familieneigenen Ziegenherde.

Miteinander feiern, dass es bald etwas zu feiern gibt
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Auch das ist Leben
Betroffen machte der aufgrund einer Publikumsfrage entstandene Diskurs rund ums oft unfreiwillige 
Dabeisein von Hebammen bei Abtreibungen, über eine gewisse Wegwerfmentalität werdender Eltern ge-
genüber dem ungeborenen Leben. Die Frauen im Publikum beschäftigte diese Thematik und die Anteilnah-
me an den Ausführungen der Fachfrau war sehr gross.  „Jeder hat in der Schweiz ein Recht auf Leben“, 
hielt Bettina Hangartner dazu  fest „Die Menschenrechte sind so wichtig. Warum das ungeborene Leben 
nicht?“  Auch die Meinung der Hebamme zum Kaiserschnitt war gefragt. „Wir Hebammen sind nicht für 
Plankaiserschnitte ohne medizinischen oder psychischen Grund“, erklärte die Fachfrau. „Denn es ist eine 
grosse Bauchoperation mit mehr Risiken für Mutter und Kind als eine normale Geburt. Die Geburt schafft 
zudem eine enge Bindung zum Kind. Nach einem Kaiserschnitt haben Frauen manchmal Mühe, ihrem Kind 
gegenüber gleich mütterliche Gefühle zu entwickeln.“ Zudem bereite das Stresshormon während der We-
hen das Kind auf das Atmen vor und das Fruchtwasser werde durch den Geburtsvorgang aus den Lungen 
gepresst, fuhr die Expertin fort. Das alles finde beim Kaiserschnitt nicht statt. Sie sei daher sehr dafür, dass 
man nach Möglichkeit eine Spontangeburt wenigstens probiere. Aber, relativierte Bettina Hangartner, in 
manchen Fällen seien sie und ihre Kolleginnen wirklich froh, dass es den Kaiserschnitt und die Teilnarkose 
gebe. Früher hätten die Frauen oft Stunden, ja Tage lang gelitten. Heute habe man gute Möglichkeiten, 
die Frauen dann zu unterstützten.

Hebamme Bettina Hangartner berichtete 
aus ihrem vielseitigen Berufsalltag.
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Singen – nicht nur für Brave
Nach dem ernsten Ausklang des sehr geschätzten Referats brachte das folgende fröhliche Liedersingen die 
Frauen wieder auf andere Gedanken. Befriedigt wurde auch die Neugier der einen oder anderen Ehemali-
gen, ob denn die Vorsängerin Sabine von Werra etwa eine Schwester von Barbara von Werra, der Leiterin 
der Bäuerinnenschule am Strickhof, sei. Dem war denn auch tatsächlich so, was die Frauen mit Interesse 
zur Kenntnis nahmen. Die Musikerin präsentierte eine kecke Auswahl an Liedern, die noch nichts mit fest-
licher Gesetztheit zu tun hatten: Der plattdeutsche Klassiker „Dat du min Leevsten büst“ (Dass Du mein 
Liebster bist) aus dem 19. Jahrhundert und das anschliessende „Die Gedanken sind frei“ ergänzten sich in 
ihrem leicht aufmüpfigen Ton bestens. Doch auch besinnlichere Töne wurden angeschlagen – mehrstim-
mig, im Kanon, vom Keyboard begleitet: Die Klänge machten Lust auf mehr.
Doch bald schon stand der gesellige Ausklang an, mit fein duftendem Weihnachtstee, einem Zvieri und 
ausgiebiger Möglichkeit, sich auszutauschen. Auch wenn Weihnachten noch nicht gekommen war – dieser 
gelungene Anlass zur Voradventzeit war ein richtiges Geschenk!

Bericht & Fotos: Sanna Bührer Winiger

Sabine von Werra (l.) brachte die Frauen 
erst mit Lockerungsübungen in Schwung.
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Kurs
Notfälle bei Kleinkindern

 Anmeldung 
 
  Kurs Notfälle bei Kleinkindern

Name:  ...................................................

Vorname: ...................................................

Strasse:  ..................................................

PLZ, Ort: ..................................................

Telefon:  ..................................................

Email:  ..................................................

        Mitglied      Nichtmitglied  
   

Kinder nehmen aktiv am Leben teil. Ihr natürlicher Bewegungsdrang bringt oft auch Stürze mit sich. Eine 
Wunde ist nicht das Einzige, was sich die Kleinen dabei zuziehen. Im Kurs lernen Sie, wie Sie sich richtig 
verhalten, wenn ein Kleinkind verunfallt oder erkrankt.

Datum:  Donnerstag, 21. April 2016

Zeit:  18.30 - 21.30 Uhr

Kursleitung: Flavia Schmidli 
  Dipl. Rettungssanitäterin

Kursort:  Haupthaus Strickhof Wülflingen

Kosten:  Mitglieder Fr. 30.-
  Nichtmitglieder Fr. 40.-

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Anmeldeschluss: Donnerstag, 24. März 2016

Anmeldung an: Iris Bütikofer
  Eichhofstrasse 1
  8412 Hünikon
  Email: iris.buetikofer@bluewin.ch 

Uszytig Frühling 2016.indd   32 21.01.2016   13:12:02



Kurs

 Anmeldung 
 
  Kurs Notfälle bei Kleinkindern

Kurs

Geschnitzte Früchte oder geschnitztes Gemüse – Sie sind der Hingucker schlechthin 
auf jeder Apéroplatte. Wir erlernen die Grundtechniken nach dem Lehrbuch von 
Xiang Wang, Weltmeister des Früchte-und Gemüseschnitzens.

Früchte- und Gemüseschnitzen

 Anmeldung 
 
  Kurs Früchte- und Gemüseschnitzen

Name:  ...................................................

Vorname: ...................................................

Strasse:  ..................................................

PLZ, Ort: ..................................................

Telefon:  ..................................................

Email:  ..................................................

        Mitglied      Nichtmitglied  
   

Datum:  Montag, 9. Mai 2016

Zeit:  19.00 - 22.00 Uhr

Kursleitung: Katrin Geiger, Handarbeitslehrerin
  www.kathrinkurse.real-world.ch

Kursort:  Bäuerinnenschule Strickhof Wülflingen

Kosten:  Mitglieder Fr. 35.-
  Nichtmitglieder Fr. 45.-
  Plus Materialkosten ca. 50.- 
  (Gemüseschnitzset, Unterlagen 
  und Gemüse)

Teilnehmerzahl: max. 12 Personen

Anmeldeschluss: Samstag, 16. April 2016

Anmeldung an: Rahel Bosshard
  Wassbergstrasse 75
  8127 Forch
  Email: rawisuma@hotmail.com 
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Agenda

22. März  Kurs «Heutaschen» Bäuerinnenschule Strickhof Wülflingen
30. März  GV Ehemaligenverein MZH Bäuerinnenschule Winterthur Wülflingen

12. April  DV ZLV in Uster
21. April  Kurs «Notfälle bei Kleinkindern» Bäuerinnenschule Strickhof Wülflingen

  9. Mai   Kurs «Früchte- und Gemüseschnitzen» Bäuerinnenschule Strickhof Wülflingen
25. Mai   Kurs «Tapas, Fingerfood und Apérohäppchen» Strickhof Wülflingen

  8. Juni   20. Jubliläums-Landfrauenzmorgen mit Überraschungsprogramm 
   in der MZH Bäuerinnenschule Winterthur-Wülflingen
   Informationen und Anmeldung unter: www.landfrauen-zh.ch

2016

Wir wären sehr froh, wenn Sie Zahlungen wie 
Kursgelder, Jahresbeiträge oder Spenden per 
Zahlungsauftrag oder Online-Banking tätigen. 
Bareinzahlungen am Postschalter sind leider 
mit hohen Gebühren verbunden.
Sie haben auch die Möglichkeit, ihre Spende an 
der GV bar ins Kässeli zu legen.

Die Kassierin informiert
Es wird immer schwieriger, Personen, deren Adres-
sen und Namen nicht mehr stimmen, zu finden.
Bitte melden Sie sofort, wenn Sie eine Adressände-
rung, durch Heirat einen neuen Namen haben oder 
jemanden kennen, dessen Adresse geändert hat.

Barbara Flükiger 
Katzenrütistr. 314
8153 Rümlang
Tel. 044 818 11 16
Email: barbara.fluekiger@gmx.ch

Adressänderungen
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Präsidentin
Claudia Bosshard-Baumann

Brüelgass 8
8197 Rafz

044 777 72 42
claudia.bosshard@event74.ch

Adressverwaltung
Barbara Flükiger
044 818 11 16

barbara.fluekiger@gmx.ch

Sekretariat 
Strickhof Bäuerinnenschule

058 105 91 26
info@strickhof.ch
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